


Liebe Mitglieder,

Planung ist derzeit kein leichtes 
Unterfangen. Bei unserer letzten 
Besprechung im Turnrat wurde 
ausführlich über unsere Pläne für 
die anstehenden Veranstaltungen 
gesprochen.

Viele unserer Events, die zu 
unseren jährlichen Fixpunkten 
gehören, stehen leider wieder auf 
wackeligen Beinen. Als Erstes ist 
davon unsere Weihnachtsfeier 
betroffen, die wir leider nicht im 
gewohnten Rahmen abhalten 
können. Unser Faschingsball, 
das sogenannte Gschnas, wackelt 
ebenfalls. Hier haben wir uns 
dazu durchgerungen, dass wir 
die Entscheidung, ob und wie das 
Fest in verantwortungsvoller Art 
und Weise durchgeführt werden 
kann, gleich zu Beginn des Jahres 
2022 treffen werden.

Für Juni 2022 wurde bereits eine 
Sportschau auf der Sportanlage 
ASKÖ-Brigittenau geplant. 
Ich bin mir sicher, dass wir zu 
diesem Zeitpunkt eine sichere 
Veranstaltung hätten durchführen 
können. Leider trifft uns die  
4. Welle in der dafür wichtigen 
Vorbereitungsphase. Viele 
Unsicherheiten haben dazu 
geführt, dass wir uns schwer 
Herzens entschlossen haben, 
die Sportschau um ein Jahr zu 
verschieben. 

Was unser laufendes 
Sportprogramm betrifft sind wir 
wieder einmal im vollen Lauf 
gestoppt worden, da der Lockdown 
de�nitiv unausweichlich war.

Im Umgang mit diesen 
Unterbrechungen haben wir 
bereits Routine entwickelt und 
somit wieder unser Online-
Angebot aktiviert. Ich möchte 
mich herzlich bei unserem 

Kurt Emersberger 
Obmann des  
WAT-Brigittenau 
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Büroteam für die schnelle Reaktion 
und die perfekte Umsetzung 
bedanken. Sobald es wieder möglich 
ist, gemeinsam und sicher zu sporteln, 
starten wir wieder vor Ort durch.

Das ist uns in diesen Zeiten ein 
besonders wichtiges Anliegen. 
Sport kann die Infektion nicht 
verhindern, aber was er sehr 
wohl kann ist das Risiko eines 
schweren Verlaufes zu verringern. 
Die sportwissenschaftlichen 
Expert*innen in unseren Reihen 
beobachten die Lage sehr genau. Wir 
sind der Überzeugung, dass das Risiko 
für schwere Verläufe bei Übergewicht 
und Diabetes deutlich erhöht ist, 
was zahlreiche Studien belegen. 
Wir werden uns daher bei unseren 
zukünftigen Bewegungsprogrammen 
noch mehr als bisher mit diesen 
Zielgruppen auseinandersetzen.

In dieser Zeitung �nden Sie das 
WAT-Brigittenau Sportprogramm für 
das 2. Semester. Blättern Sie es durch, 
Sie werden auch jetzt schon einige 
Angebote �nden, die genau darauf 
abzielen gesund und �t zu bleiben. 
Nein – falsch – ich korrigiere mich: 
Nicht einige, sondern ALLE unsere 
Angebote haben jetzt schon dieses 
Ziel! 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
in diesem zweiten besonderen Jahr 
schöne Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022 und uns 
allen, dass wir diese große Krise 
bald gemeinsam überwunden haben 
werden.
 

Ihr Kurt Emersberger 

www.wat20.atInline Hockey & Tennsi
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UND VIELES MEHR…

Brigittenau
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Hier klebt dein neues 
Sportprogramm!

Wenn nicht, melde dich bitte im Büro des WAT20 
unter: 

01 332 51 88 oder info@wat20.at 

SPORTANGEBOT-MITGLIEDSCHAFT
Beginn: Woche 14.Februar bis 20.Februar
Pro Sportangebot beträgt eine Semestermitgliedschaft  
€ 85.- und erlaubt den Besuch von 15 Terminen.

Eine Teilsemestermitgliedschaft für „Späteinsteiger“ kostet 
€� 70.- und erlaubt den Besuch von 10 Terminen. Versäumte 
Termine können selbstverständlich gerne bei allen anderen 
Angeboten eingelöst werden.

All jene, die nach dem ersten Semester (Herbst 2021) 
das Angebot weiter nutzen wollen, verrechnen wir für das 
Anschluss-Semester (Frühjahr 2022) dann nur mehr�€ 68.- 
und es sind ebenfalls 15 Termine möglich.
Für alle, die erst im zweiten Semester einsteigen, 
gilt die gleiche Regelung wie im ersten Semester  
„�€�85.-)

Seit Herbst 20 haben wir eine Viel-TurnerInnen-Mitgliedschaft

Ausgenommen von dieser Regelung sind kostenintensivere 
Spezialangebote, die von uns separat kalkuliert werden müssen. 
Diese Angebote sind im Programm speziell gekennzeichnet.

Im Falle einer Vollbelegung eines Sportangebots, bitten wir 
Sie um Verständnis, dass die angemeldeten Mitglieder auf 
Grund von Platzproblemen und Gerätemangel Vorrang ha-
ben. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Beim Sportprogramm endet die Mitgliedschaft bei allen Varianten 
mit dem Ende des jeweiligen Semesters und die Mitgliedskarte 
verliert ihre Gültigkeit.
Die Teilnehmenden des Sportangebots sind während dieser Zeit 
außerordentliche Mitglieder des WAT-Brigittenau.

JAHRESMITGLIEDSCHAFT - FÜR NEUEINSTEIGER
Halbjahresbeitrag nur für Neueinsteiger
Die Jahresmitgliedschaft berechtigt Sie, alle Jahresangebote 
(rosa unterlegt) mit nur einem Beitrag zu besuchen.
	 Erw. 	 Jugendl. bis 18 J.	 Kinder 
				    Stud. bis 27 J.	 bis 15 J.
Gesund & Aktiv: 	 52,-	 41,-	 -
Kraft & Bewegung:	 52,-	 41,-	 -
Ballsport & Co:	 52,.	 41,-	 36,-
Entsp. & Bewegung:	52,-	 41,-	 -
Wasser & Bewegung:	35,-	 20,-	 15 ,-
Gerätturnen:	 52,-	 41,-	 36,-
Eltern-Kind-Turnen:	 -	 -	 52,-
 		                       2 Kinder 85,-
Unterstützend:	 25,-	 -	 25,-

MEISTERSCHAFTSBETRIEB - FÜR NEUEINSTEIGER

Halbjahresbeitrag nur für Neueinsteiger
			 
Handball:	 135,-	 105,-	 90,-
Basketball:	 110,-	 -	 90,-
Volleyball:	 110,-	 100,-	 90,-
Inline-Hockey:	 80,.	 70,-	 40,-

TRAMPOLIN - FÜR NEUEINSTEIGER
Halbjahresbeitrag nur für Neueinsteiger

Trampolin:	 75,-	 60,-	 50,-
Wettkampftraining:	 90,-	 80,.-	 70,-
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Für die Damen der United Pink Wings gibt es kein 
schlechtes Wetter. Bei doch recht frischen Temperaturen 
startete man Mitte März ins Training. Hoch motiviert 
bereitete man sich auf die neue Saison vor. Anfang 
Mai war es dann endlich soweit; nach einem Jahr 
Coronapause ging der Kampf um den Meistertitel in der 
Damenbundesliga in eine neue Runde. Für unsere Pink 
Wings hat es auch heuer leider nicht für einen Platz ganz 
vorne gereicht. Aufbauend sind allerdings die Worte der 
Konkurrenz, dass nicht mehr viel fehlt, um wirklich für 
eine Überraschung zu sorgen.  
Unsere Kleinen mussten ein wenig länger auf ihren Start 
warten. Ab Mai konnten wir mit unserer Jugend, die seit 
heuer den of�ziellen Namen United Penguins tragen, 
das Training wieder aufnehmen. Starteten wir noch 
mit fünf Kindern in die Saison, zählten gegen Ende des 
Sommertrainings neun Kinder als Teil der Penguins.
Im Rahmen zweier Testspiele konnten unsere Kids heuer, 
gemeinsam mit den Vienna Rockets, auch ihr Gelerntes 
im Match zur Anwendung bringen. Neben viel Spaß, 
sammelten die Kinder Erfahrung und fuhren bereits 
ihren ersten Sieg ein.
Am 11. September wurde im Rahmen des Pink Wings 
Cup und bei herrlichstem Wetter der Saisonabschluss 
gefeiert. Neben dem Turniersieg wurde auch hart um die 
Krone bei der Skills Competion gekämpft. Rundum also 
ein wahrlich gelungener Tag.

Saisonrückblick United Pink Wings & United Penguins

Die Tennisyoungsters von WAT Brigittenau mischen 
derzeit in Österreichs Jugendtennis gewaltig mit.

Niko Simononvic –erfolgreiches Mitglied der 
Männermannschaft(!) von WAT Brigittenau erreicht 
Mitte August aus der Quali kommend sensationell das 
Viertel�nale der Österreichischen -Staatsmeisterschaften 
U14, und verliert dort knappest und unglücklich gegen 
den späteren Finalisten Benjamin Scharner im 3. Satz.
Den Vogel schoss er bei den kurz darauf stattgefundenen 
Wiener Landesmeisterschaf-ten U14 ab, die er mit drei 
unglaublichen 6/0 6/0-Siegen und einem w.o. (also 
kein einziges Game im Turnier abgegeben!) für sich 
entschied. Jetzt steigt er ins Internationale (Jugend-)
Turniergeschehen ein.

Die 11-jährige Kara Fronek -erfolgreiches Mitglied der 
„Damenfrauschaft“(!) von WAT Brigittenau- macht 
es bei den Ö-Staatsmeisterschaften U12 Niko fast 
nach, quali�zier-te sich ebenfalls souverän für den 
Hauptbewerb, verlor erst im Achtel�nale gegen die späte-
re Semi�nalistin und ist aktuell- obwohl sie erst seit Mai 
2021 ÖTV-Turniere spielt- bereits Ös-terreichs Nr.7 der 
Elfjährigen. Bei den Wiener Landesmeisterschaften U12 
war erst im Semi�nale Schluss, weil sie sich gegen die 
Jahrgangsältere Petra Reichenbach „verschoss“.

Wenn die so weitermachen, wird man bald Eintritt 
zahlen müssen, um ihnen beim Spielen zusehen 
zu dürfen, sie könnten die Nachfolge der im Verein 
„groß gewordenen“ StaatsmeisterInnen (in diversen 
Altersklassen; chronologisch) Katharina Knöbl, Denise 
Maxl, Anna Dopler, Elba Kasum, Jurij Rodionov antreten. 
Sie sind auch Motivation für viele andere (noch nicht) 
zur absoluten Spitze gehörigen Kinder und Jugendliche 
im Verein 

Schauen wir uns das an!

.l.n.r Niko Simonovic, Diana Aliloski, Kara Fronek, Daniel Curupis („Chefcoach“ von WATB)

Next (tennis)generation aus der Brigittenau?

Unsere Veranstaltungen:


